— 2393 — 


Intelligenz- Platt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 
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Sonntag, den 21. December 1845, (Vierter Advent) predigen in 
nachbenannten Kirchen: 
St. Marien. um 9 uhr Herr Conſiſtorial. Rach und Superintendent Bresler, 
te he Herr . Bus. Um 2 Uhr. Herr Archid, 
Dr. Knie wel. Mittwoch, den 24. December, Mittags 1 Uhr Beichte. 
Königl. Kapelle. Vormittag Herr Domherr Roſſolkiewicz. Nachmittag Herr Vi⸗ 
car. Jeska. 

St. Johann. Vormettag Herr Paftor. Rösner. Anfang 9 Uhr. Nachmittag Herr 
Diac, Hepuer. (Sonnabend, den 20. December, Mittags 1215 Uhr Beichte.) 

St. Nicolai. Vormittag Herr Vicar Rhode. Deutſch. Anfang 10 Uhr. 

St. Catharinen. Vermittag Herr Paftor Borkowski. Anfang um 9 Uhr. Mits 
tags Herr Diac. Wemmer. Nachmittag Herr Archid. Schnaaſe. 

St. Brigitta. Vormittag Herr Lic. Bartoßkiewiez. Nachmittag Herr Pfarrer 

iebag. $ 8 

Heil. Net Vormittag Herr Prediger Böck. Anfang 9 Uhr. i 

Sarmelirer. Vormittag Herr Vicar. Wildner. Polniſch. Nachmittag Herr Pfarrer 
Michalski. Deutſch. 

Sc. Pem und Pauli. Vormittag Militairgottesdienſt Herr Diviſionsprediger 
Dr. Kahle. Anfang 914 Uhr. Vormittag Herr Prediger Böck. Anfang 11 
Uhr. x 

St. Trinitatis. Vormittag Herr Prediger Blech. Anfang 9 Uhr. Sonnabend, 
den 20. December, Mittags 1214 Uhr Beichte. Nachmittag Herr Prediger 

Dr. Scheffler. ar é 
St. Annen. Vormittag Herr Prediger Mrongovius. Polniſch. 


„ 
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St. Salvator. Vormittag Herr Prediger Blech. eh 
St. Barbara. Vormittag Herr Candidat Milde. Nachmittag Heer Prediger Kars 


mann. Sonnabend, den 20. December, Nachmittags 3 Uhr Beichte. 


St. Bartholomä. Vormittag um 9 Uhr und Nachmittag um 2 Uhr Herr Paftor 


Fromm. Beichte 815 Uhr und Sonnabend um 1 Uhr. i y 
Engliſche Kirche. Vormittag Herr Prediger Lawrence. Anfang um 11 Uhr. 
Heil. Leichnam. Vormittag Herr Prediger Tornwald. Anfang 9 Uhr. Beichte 

179 Uhr und Sonnabend Nachmütag um 3 Uhr. i 
Himmelfahrt: Kirche in Neufahewaſſer. Vormittag Herr Pfarrer Tennftädt, Ans 

fang 9 Uhr. Beichte 834 Uhr. BL 
Kirche zu Altſchotiland. Vormittag Herr Pfarrer Brill. 

Kirche zu St. Albrecht. Vormittag Her: Pfarrer Weiß. Anfang um 10 Uhr. 


Angemeldete Fremde. 


i Die Herren Kaufleute J. Kutzner aus Gollub, S. Jullusberg aus Verlin, die 
Herren Gutsbeſitze: Hertzog aus Kl. Garh, Volkman aus Rüben, Krüger aus Ge- 
mel, Hennig aus Demborclinka, log. im Hotel de Berlin. Herr Ober-Umtmann 
Würtz aus Pr. Stargardt, die Herren Kaufleute Kahle und Mallon aus, Thorn, 


hältniſſe derſelben find in dieſem Jahre um fo drückender, als alle Lebensmittel fo 
bedeutend im Preife geſtiegen, und deüſelben daher gar keine Hoffnung bleibt, für 
das Bedürfniß des Feuerungs⸗Materials etwas zu erübrigen. Vertrauensvoll wen⸗ 
den wir uns daher an den befanaten Wohlthätigkens-Sinn unſerer lieben Mitbür⸗ 
er, und bitten dringend, uns auch für dieſen Winter, durch reichliche Beitrage an 
Geld oder Brernmaterial in Natura, in den Stand zu ſetzen, der auch in defer 
Beziehung drückenden Noth ſo vieler alterſchwachen oder ſonſt arbeitsunfähigen - 
Perſonen, möglichſt Abhilfe geben zu können. Zu dieſem Zweck wird eine Haus⸗ 
collecte in dieſem und in dem nächſten Monat, theng durch Mitglieder des Wohl- 
thätigkeits⸗Vereins, theils durch die Herren Bezirks-Vorſteher abgehalten werden, 
und erſuchen wir, die hiezu beſtimmten Gaben der Liede zu ihren nothleidenden 


Mitmenſchen, in der gedruckten Einſammlungs⸗Liſte gefalligſt zu vermerken, und au 
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die Herren Einſammler zu behändigen, die Zahlung aber nur an die in ſolcher Art 
legitimirten Perſonen zu leiſten. 2 2 5 

Danzig, den 12. December 1845. ; ; 

Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. \ 

23 Sämmtliche Herren Lieferanten und Ouvriers, welche aus dem Jahre 1845 
noch Forderungen an die Feſtungs⸗Dotirungs⸗Kaſſe, und an die extraordinaire Fe⸗ 
ſtungs-Bau-Kaſſe zu machen haben, werden hierdurch aufgefordert, ihre belegten 
Rechnungen bis ſpaͤteſtens den 26. d. M. in das Forteſications⸗Bureau, Wallhof 
No. 339, einzureichen. i N 

Danzig, den 13. December 1845. 

* X Kühne, } 
Major und Ingenieur vom Platz. 
AVERTISSEMENT. 

83 Mehrere unbrauchbare Gegenſtände, als ein Stromboot, zwei alte Kähne, 
diverſes altes Eiſenzeug, ein eiſernes Ofengeruſt, eine Kellerlucke, ein altes Repoſi⸗ 
torium und ein alter Block, werden u 

€ Montag, den 22. d. M., Vormittags 10 Uhr, 
in det Bude auf der Kämpe unweit der Fähre, meifldietend verkauft werden. 
Danzig, den 10. December 1845. 2 r 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 


N AI . 
4. Am 18. December c, Vormittag um 1114 Uhr, erfreute uns die Güte 
des Herrn, in dieſer Gott geweihten Zeit, durch die glückliche und ſchnelle Entbin⸗ 
dung meiner lieben. Frau, von einem ten lebenden Töchterchen. Theilnehmenden 


dieſe ergebene Anzeige. Cr. Edi. Gotti. Mertz. 
— — D E F x s SERNER DEE TUN ENG A EPE E Fa 
; arch Anzeigen. 7 
5 Ju L. G. Homann I Kunſt⸗ und Buchhandlung, Jopengaſſe No. 
598., iſt zu haben: 6 f 
Kreyſſig, W. A, Die jetzt fo ſehr veiheerend auftretenden 
0 Kartoffel krankheiten 
die Tlocken⸗Fäule und die Schorfkrankbeit oder Pocken, in ihrem Weſen, ihren 
Urſachen und mit naturgemäßen und praitifchen Mitteln zu ihrer Verhütung 
dargeſtellt. Mit 6 Abbildungen gr. 8. Velinpap. geh. 12 Sgr. 
arenan W. A, Die weitre Entwickelung ver bisherigen 
prakliſchen Fortſchritte des Feldbaues und der landwirthſchaftlichen Thierzucht. 
Begründet und motivirt durch die neueſten, beſonders Liebigſchen, von der 
landwirthſchaftlichen Erfahrung beſtätigten Reſultate der Naturwiſſenſchaft. gr. 


8. geh 1 Rtl. 24 Sgr. 8 
; (1) 


N 
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9% Bei Rn. As eber, Bud: und Muſikalienhandlung, 5 
No. 364., iſt zu haben: > i 
Die Pracht: Ausgabe von 


Tegners Frithofſage, 
überſetzt von Dr. J. Mind ing, mit 25 Stahiſtichen von 
Achenbach und Böhmer, 

E fo weit der kleine Vorrakh noch reicht 
zu dem um die Hälfte herabgeſetzten Preiſe 


von nur einem Thaler 


worauf die zahlreichen Verehrer der Dichtung und tiefer Meserſegeng beſon⸗ & 
ders aufmerkſam gemacht werden. 
Mein Lager der vorzüglichſten deutſchen und Austindifchen Klaſſikern, < 
größtentheils in eleganteſten Einbänden, fowie eine große Auswahl von Rin- 
Sax und Jugendſchriften empfehle zum ee DRID Weihnachts ſeſte 
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7, Bei A. L. Pockwitz in Haunover ift erſchienen und bei O. OS. Anhuth, 
N No. 432. zu haben: 


Das Wahrſagerbuch, 


enthaltend: Die Handwahrfagelunft, das Horoskop, oder Mittel, ſein 
Geſchick aus dem Stande der Sternbilder bei der Geburt keunen zu lernen; 


die Kunſt, Karten zu legen, fo wie 
Träume auszudeuten. 


Ein Werk aus den Büchern der becühmtejten Zauderer, „Propheten und Stern 
deuter zuſammengezogen von Noſtradamus d. J. Preis 4 Sgr. f 


3. Zum bevorftehenden Weihnachtd- und 
Neujahrsfeſte 


erlaubt fid) die unterzeichnete Buche und Kunſthandlung ſich ergebenſt zu empfehlen. 

Bei der großen Menge neuer Erſcheinungen im Gebiete der Litetatur und 
Kunſt, und bei dem geringen Verlaß auf Anpteifungen in Zeitungen und Ankundi— 
gungen iſt eine paſſende Auswahl oft ſchwierig, weshalb die unterzeichnete Hand⸗ 
lung gerne bereit iſt, ſowohl hier als nach auswärts Zufendungen zur eigenen Prü⸗ 
fung und Wahl zu machen, und nur bittet, das Bedärfuiß möglichſt genau anzugeben. 

Ein großes und gewähltes Lager des Beſten an Ciaffifern, Kinder- und Zus 
gendſchriften, A⸗B⸗C⸗ und Bilderbüchern, Kupjerwerfen, Vortegebiättern zum Schrei: 
ben und Zeichnen, Landcharten, Kalendern, ift vorräthig, und bitter um gefälligen 
zahlreichen Beſuch. 


Buchhandlung von Fr. Sam. Gerhard, 


Langgaſſe Ne. 400. 


V 


So: j SORTE 


4 
| 
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* Vermehrt durch die Erſchemungen des laufeuden Jahres enthält 9 8 


Lager von Buͤchern aus allen Fächern der Literatur u. A. 


das Vorzüglichſte aus den deutſchen Klaſſikern und neuern Dich- 
tern, einen großen Vorrath von Bilderbüchern — Jugendſchriften 
— An dachts büchern u. ſ. w., und bietet eine reiche Auswahl 


© zweckmaͤßiger Weihnachtsgeſchenke für die Jugend und 


Erwachſene dar, deren gefällige Benutzung ich empfehle. 


; B. Kabus, Buchhandlung, 
Ö Er Langgaſſe, d. Rathhauſe gegenüber. 
ROSIOSOOOO9IEEIOHCI0O0C0COOO00080: 
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Ae ESEE E NE EIE EDE SEEE ene e k ESEE 
8 10. Einem geehrten Publikum zeige hiermit ergebeuft an, daß ich das 58 
& bisher für meine Rechnung geführte Tuchgeſchäft Heil. Geiſtgaſſe No. 1976. se 
& am heutigen Tage mit allen Ucrivig und Paſſivis meinem Sohne Carl Hein: 2% 
3% rich und Hern Julius Kowaleck käuflich überlaſſen habe. Indem ich für 3% 
26 das mir feit 30 Jahren geſchenkte Vertrauen verbindlichſt danke, bitte ich: 5 


ze daſſelbe auf meine Nachfeiger gütigſt zu übertragen. i 3% 
3% Danzig, den 13. October 1845. Joh. Sam. Dauter. 3% 


Mir Bezug auf vorfiehende Anzeige bringen wit zur Kenntniß Eines 35 
„geehrten Publikums, daß wir das Tuchgeſchäft von Hein Johann Samuel S 
1. Dauter vom heutigen Tage mit allen Acrivis und Paſſivis für unfere Redz 77 
nung übernommen haben und unter der Firma von 3% 


* = — @ * 
8 C. H. Dauter & Kowaleck & 
3% fortfegen werden. Wir bitten das unſerm Herrn Vorgänger bewiefene Wohl⸗ M 
3% wollen auf uns übergehen zu laſſen und verſichern eine ſtets aufmerkſame s% 
3% und reele Bedienung. C. H. Dauter. Jul. Romake. 55 
3% Danzig, den 18. October 1845. > 8 


CC 
Einem geehrten Publikum mache ich die Anzeige, daß ich die Weihnachts⸗ 
zeit über in meiner Wohnung, Breit: und Tagnetergaſſen⸗Ecke No. 1200., ein hier 
noch nie geſehenes Schleſiſches Weihnachts Theater, oder nach dortigem Ausdruck, 
ein ſogenannter Krippel zur Schau aufgeftellt habe, welches von Sonntag, den 21. 
December an, jeden Abend von 4 bis Jo dhr zu ſehen ift, daſſelbe enthält mehrere 
hundert bewegliche und unbewegliche Figuren, Bergwerk, Wind- und Waſſermühlen 
w. Das ganze ſtellt überk aupt die Weihnachtszeit dar, ift beſonders für die Jugend 
eine höchſt intereſſante Umerhaltung. Der Eintritts Preis ift für erwachſene Pers 
ſonen nut 2 Sgr. und für Kinder 1 Sgr. Um zahlreichen Beſuch bittet 
M. Wagener. 

12. Eine neue Bude nebſt Plan iſt zu verm. od. z. verk. Goldſchmiedegaſſe 1071. 
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i, 8 Die Neusilber-Fahrik | | 


vond.Hennigser&Co. in Berlin, 
Linden No. 45., pa 


in Danzig bei C. A. Mauss, I. Damm 120. 


| 
| 


Ton ; bis ( 

fetl. sg rtl. sgri 
Terrinlöffel .. . à Stiick] 1) 5 Schiebelampen Stück) ep 
@Gemüselöffel . — 222 Gas lampen — 91 — 
Armleuchter .. Paaxli2 - 30 — 


Punschlöffel. — 
Mess. & Gabel Dtzd Paar 
‘4 Desertmess — Stk, 
Massive-Gabeln— — 
Tranchir-Messer 


Tafelleuchter = 
Spielleuchter _— 
Handleuchter . Stück) 
Lichtscheeren . . 


Ei | aSo | 


ahnpulverdosen 


Messerbänkchen , Dtzd. 
Spaarbüchsen .. 


Kuchenheber . .. Stek 1/15 


& Gabel . . Paarf 15 Lichtscheerteller — Í 
Theebretter .. Stek 215 Wachsstockbüchs. — 2 
Theekannen <.. — 522 Wachsstockscheer, — 

Theesi ebe — 12 Platme nagen — 
Schmandkannen. — 1120 Zündmasehinen — 
— 


Auckerdosen. — f 4— Stahlfederhalter . —115 
Zuckerzungen 2 — 22 Kämmchen f Herren — —10.9 
| Tischglocken— l 1— Hundehalsbänder Stel 1 2 
Serviettenbänder — I- 74j—1223]Pettschafte .. . 2 — 22} 
Trinkbecher 33. — 223 Tabacksdosen . — 15 
Flaschenuntersätze Dtz. 6— 12— [Reibschwammdosen— 121 
P Gläseruntersätze — ]4— Cigarrenbüchsen — et 
) Weinkorke e — Cigarrenspitzen . — 71 
"Nähetuis „. .. Stck 1110 | 2[2221[Pfeifenstopfer .. — 121 í 
Fingerhüte . — 2 Abgüsse 15 

VStrickbestecke. . —. I-— Pfeifenbeschläge — 74 
Strick- &Schlüsselhakenf—| — Steigbügel Paa > 

1 


— — 1 änschraubsporn — 
"Kindersporn . . . Paarı— 5 
®Sehlittengeläute - — —.— fi2]— [Schnallsporn ... — 
Candaren .... Stk 3— $ 4/15 [Tanzsporn . — 
D Knöpfe . Dizdi--20 110 


224 
15 € 
15 
Gleichzeitig verbinden wir noch die ergebene Anzeige, dass wir nur 
H 
| 


einzig und allein unserm Herrn C. A. Mausss das Haupt-Depöt für 
ganz Ost- und Westpreussen übergeben haben, und ist derselbe ange- 
wiesen, sowohl im Ganzen als Einzeln zu unsern feststehenden Fa- 
) brikpreisen zu verkaufen. J. Blennizer & Co. 
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z 


Der Wedeljchen Hofbuchdrncferei 
Jopengaſſe No. 563. 
liefert alle lhographiſchen eoten zu angemeſſenen Preiſen und e 
fich hiemit zur Anfertigung von Neujahrs- und Viſitenkartun ꝛc. beſtens 


Sh F EI 
15. Detert’d Lokal, 
Wollwebergaſſe No. 1986., 
Soirée musicale sans entree, 


heute Sonnabend, d. 20. Decbr., 7 Uhr Abends. 


Außer mehreren Nositäfen des. Tages werden einige Solo-Parthieen auf dem 
Oboe von Herrn Höſel mit Begleitung eines großen Orcheſters vorgetragrn. 

Die Leiſtungen eines ſo eben dom Rheine hier angekommenen Kochs werden 
alle Anforderungen der Gourmonds aufs vollſtändigſte befriedigen, nicht minder die 
verabreichten Gettänke. 


Sonntag Grande Matinee w Abends C oncert. 


oer k 
num Besten Ben Se 
Gesinde: Batsretätzbngs: u. elohnungs: Vereins 
Sonnabend, d. 20. Banne 1845 
im 
Saale des Gewerbehauses. 
Anfang: 6 Uhr Abend». 
Erste Abtheilung. 

1. Ouverture zum „Don Juan“ von Mozart für 2 e zu 8 
Händen. 2. Männerquarteit, 3. a) Suleika, von F. Mendelsohn - Bartholdy, 
für Sopran und Tenor. b) Duett aus den „Soirées musicales“ von Rossini, 
für zwei weibliche Stimmen, 4. Scene und Arie mit Männerchor aus „Se- 
miramis“ von Rossini. 5. Elfenchor und erstes Finale aus „Oberon“ von 
C. M. v. Weber. 

Zweite Abtheilung. ; 

Trio für Pianoforte, Violine und Violoncell von I.. v Beethoven. 

33 8. Terzett aus „der weissen Dame“ von Boieldieu, 9. 

Zwei Lieder: a) „Frühlingsnacht'“ von Fr. Curschnann. b) „Das Edelfräu- 

lein“ von C. Eekert 10. Männerchor aus der „Antigone“ von F. Mendel- 

sohn-Bartholdy. 

Der Vorstand 

17. Fleiſchergaſſe 62. werden Beftelluugen auf öcht brückſchen Torf angenom. 


000 


13. Sonntag, d. 21. d. M., Concert im Jaſchkenthale 


bei ? s ; G. Schröder. 

10. Sonntag, d. 21. d. M., Concert im Jaͤſchkenthale 
bei i : $ J. G. Wagner. 

20. Sonntag, d. 21. d. M., Concert im Jaͤſchkenthale 
bei ; - B. Spliedt. 

21. Caffée-National. 


Heute Sonnabend und morgen Sonntag, muſikaliſche Abend⸗Unterhaltung, 
wozu ganz ergebenſt einladet. rä mer. 


; ; B 
22. CULE u. morgen Sonntag mufifat. Abendunterhaltung 
von der Familie Strach bei C. Wannow am Krahnthor. 
23, Heute Abend und morgen Mittag und Abend Harfen⸗Concert in der Cons 
ditorei Jopengaſſe No. 606. 5 
24. Dem verehrlichen Publikum» mache ich hiemit die Anzeige, dass, 
gleich wie in den vergangenen Jahren, auch während der. bevorstehen 
Weihoachtstage in meinem Weinstubenlocale musikalische Abendunterhal- 
tung, ausgeführt von dem Musikchore des Königl. Hochlöbl. Isten (Leib-) 


Ilusaren-Hegimentes stattfinden wird. J. F. Reuter, 
N a Langgasse No, 369. 
25. Das Diorama Langgaſſe No. 400., 


iſt morgen und jeden Weihnachtsabend geöffnet. 


Neue brillante Schluß Vorſtellung: Der Dianen-Tempel. Anfang 61 Uhr. 
26. Einem geehrten Publikum die ergebenſte Anzeige: daß mein Lokal, wek ` 
ches einer Veränderung wegen auf einige Tage geſchloſſen war, von Sonntag, d. 21., 
wie gewöhnlich mit kalten und warmen Speiſen und Getränken jeder Art wieder 
auf das Brillanteſte vollſtändig eröffnet iſt. C. V. Richter. 

47. Es ift Mittwoch den 17. d. M. in der Wollweber- oder Jopengaſſe ein 
ſchwarz ſeidener mit Goldperlen geſtickter Arbeitsbeutel, mit etwa 3 Rtl. Geld, Hã⸗ 
kelarbeit und mehreren Kleinigkeiten verloren gegangen, und wird gebeten, denſelben 
Langgaſſe No. 363. im Theaterbureau einzureichen, und den Geldinhalt alß Beloh⸗ 
nung zu empfangen. ; 


28. Kranke ſo wie geſunde Kartoffeln werden fortwährend gekauft 
Sandgrube No. 386: s 5 
23: Noch einige Penſionaire finden freundliche Aufnahme nebſt Nachhilfe in d. 
Schularbeiten. Wo? erfährt man Langgaſſe No. 382, 2 Treppen hoch. 
30. In der Langgaſſe ift eine roth und. grün gehäkelte Geldbörſe mit ungefähr 
8 Rthlr. verloren worden. Dem ehrlichen Finder, wird vorſtädtſchen Graben No. 
2084. G. eine angemeſſene Belohnung zugeſſchert. ; 

Erſte Beilage. 


> ZS i an — 5 . 
Erſte Beilage zum Danziger Intelligen⸗Blatt. 


No. 298. Sonnabend, den 20. December 1848. 


Sr 


See 
0 31. Gottesdienſt der deutſch⸗katholiſchen Gemeinde. 
Sonntag, den 21. December 1845, Vormittag 11 Uhr, in der Heiligen 
$ Geiſt Kirche, Predigt: Herr Prediger Dowiat. 1 i 
Die neuen Geſangbücher ſind gefälligſt mitzubringen. 9 
Der Vorſt and. N 9 
PPP ͤ aa e a ATR R E A LA EAE 
32. Anträge zur Verſicherung gegen Feuersgefahr bei der Londoner Phönir⸗ 
Aſſecuranz-Compagnie auf Grundſtücke, Mobilien und Waaren, im Danziger Polizei⸗ 
Bezirke, fo wie zur Lebensverſicherung bei der Londoner Pelican-Compagnie werden. 
angenommen von Alex. Gibſone, Wollwebergaſſe No. 1991. 
83. Ein in Dirſchau am Markte und an der Chauſſee⸗Straße gelegenes Haus 
mit Seiten⸗ und Hintergebäude nebſt Einfahrt, in welchem jetzt vom Miether ein 
blühendes Gewerbe mit Eiſen, Material⸗Waaren und Wein betrieben wird, wozu 
14 Morgen culmiſch der beſten Niederungs-Wieſen und freie Weide für 6 Kühe 
gehören, ſoll aus freier Hand verkauft werden. Die Ländereien gewähren eine baare 
Einnahme von 250 Thlx. jährlich. Das angefangene größte Bauwerk im nördli⸗ 
chen Deutſchland, nämlich die Brücke über die Weichſel, behufs der Eifenbahn, 
| ſichern dem Käufer durch die Menge der Arbeiter die größte Ausdehnung des Ge⸗ 
ſchafts. Die Beſitzerin dieſes Grundstücks hat mich mit dem Verkaufe Liefer an- 
ertannt beſten Nayrungsſtelle beauftragt, weshalb ich Kaufliebyaber ganz ergebenſt 
erfuche. ſich bei mir entweder perföntich oder in portofreien Briefen zu melden. 


Dirſchau, den . December 1845. P. F. Bauer, 3 
: Gerdhäfts- Commifäonair. ` 
34. Es if ein Hausſchlüſſel verloren, der Finder wird gebeten denſelben Neun 
augengaſſe No. 1445., ôte Wohnung, abzugeben. g ` 
35. Zu Neujahe wird ein Kindermädchen gebraucht Neuſahrwaſſer, Olivaer⸗ 


Straße No. 80. B. pas 
36. Porzellan wird in kochend Heißem braucht parkt, d nd 
reparirt: Wabafer, Marmor, Gyps, Glas, Bernstein, Eſfenbein, Meerſchaum, Achat 
pp: Häkergaſſe No. 1458. in d. gew. Gewerbeſchule 2 Treppen hoch. 5 

37. Es wird ein Capital von 800 Rthlen. gegen pupillariſche Sicherheit, auf 
einem Grundſſlicke hier in der Stadt zur erſten Stelle verlangt. Die nähere Nach- 
richt vorſtadtſchen Graben No. 39. beim Riemer Fuchs. 5 

2% Ein Kinder-Schlitten wird zu kaufen ge- 
sucht Schuüffelmarkt No. 712. es | A 
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„ Mu ſe u m. 

Auch des Sonntags ift das Muſeum von 11 — 2 Uhr geöffnet. 
40. Eine kinderloſe Beamten⸗Familie wünſcht zum 1. April k. J. eine Woh- 
nung in der Rechtſtadt von 2 — 3 Stuben x. zu haben. Meldungen werden 
No. 343. kl. Mühlengaſſe erbeten. 
Al. Ein geübter Poſamentirer ſucht veränderungshalber fofert ein anderweiti⸗ 
ges Unterkommen. Hierauf Reflectirende werden erſucht, ihre Adreſſe unter A. G. 
Töpfergaſſe No. 22. 1 Treppe hoch abzugeben. 


42 Das Nahrungshaus 2ten Damm No. 1284., welches ſich JU 
jede m Handels geſchaͤft eignet, und worin feit vielen Jahren eine Glas- 


Fayance- und Porcellan-Handl. betrieben wird, ift mit oder ohne Waaren⸗Beſtände 
an einen fhein Käufer ohne baare Abzahl. zu verk. u. kann jederz. überg. werden. 
43. Ein Haus in Langfuhr, in gutem baulichen Zuftande, ſteht billig zum Ber 
kauf. Näheres Rähm No. 1801. im Gewürzladen. a X 

44. Ein guter Unterſchlitten zum Spazier⸗Wagen⸗Kaſten wird zu kaufen geſucht 
Näheres Breitgaſſe 1221. s ¿ 

45: Ein kleiner ſchwarzer Wachtelhund mit gelben Füßen hat ſich verlaufen, der 
Wiederbringer erhält Neugarten 506 eine angmeſſene Belobnung. 


46. Ein ſeideuer Arbeisbeutel, welcher auf der Straße gefunden worden, kaun 
Jopeugaſſe No. 560. 1 Tr. hoch abgeholt werden. 
47. Junkergaſſe No. 1911. wird ein Hauslehter empfohlen, der ſchon feit ei 


nigen Jahren dieſem Fache vorgeſtanden hat. i 
48. Ein Uutergeſtell zu einem Spazierſchlitten wird zu kaufen geſucht Spes 
lingsgaſſe No. 539. bei C. Niedball. 

49. Das Haus in der Hundegasse No. 253., welches sich im besten 
baulichen Zustande befindet, dabei ndern und bequem eingerichtet ist, 
steht sus freier Hand zu verkaufen. Nähere Nachriebt Langenmarkt 500. 


Ver em iet hu u gen. : 
80. Langgaſſe No. 514. iſt ein freundliches Zimmer mit Meubeln, 
für einzelne Herren vom Civil zu dermiethen. 3 

51. Buttermarkt 2093. it 1 Stube nebſt Kabiuet zu verm. und gleich zu bez. 
52. Am Holzmarkt auf den kurzen Brettern No. 302., iſt zu Oſtern eine Ober⸗ 
gelegenheit, beſtehend aus 3 zuſammenhängenden freundlichen Zunmern, Boden, 
Keller, Kammer u. ſ w. zu vermiethen. . 

53. Gerbergaſſe 361. ift eine Stube mit oder ohne Meubeln ſogleich zu verm. 
54. Holzmarkt und Töpfergaſſen⸗Ecke, eine Treppe hoch, iſt eine meubl. Stube 
zu vermiethen und gleich zu beziehen. i 
55. Ein gut meubl. Zimmer m a. o. Best. it Fraueng. 834. a. eing. Herten z. v. 
56. Jopengaſſe No. 742. iſt ein Comteit nebſt Wohnzimmer und Kammer zu 
Oſtern rechter Ziehzeit zu vermiethen. Ebendaſechſt ein Oberſaal nebſt Kabinet 
unt Meubeln an einen Herrn vom Eivilſtande. 


* 


— 
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37. Die Parterre⸗Wohnung Pfefferſtadt No. 227., von 4 Zimmern, Küche, 
Speiſekammer, Hofraum, Keller, Boden ꝛc., iğ von April k. J. zu vermiethen. 
Das Nähere Pfefferſtadt No. 226. ; : 

58, Schmiedegaſſe No. 92., beim Sattler, it eine meubl. Stube zu vermierhen. 
59. Pfarrhof 810. find an einzelne Perf. 2—3 Zimmer m. a. o. Meubl. 3. v. 
60. Eine Wohnung von 2 Stuben, Küche und Boden, iſt ſogleich oder zu 
Neujahr zu vermiethen erſten Damm No. 1126. 


l. Wollwebergaſſe No. 1993. ift das von Herrn 


Rogol bewohnte Comtoir von Oſtern k. J. anderweitig zu vermiethen. Nähere 
Nachricht 1 Treppe hoch. i > 
62. Eiu fleundl. Zimmer ift ſogleich zu vermiethen. Näheres Breitenthor⸗Ecke 1349. 
63. Gerbergaſſe No. 357. iſt eine Stube mit Meubeln zu vermiethen. 

64. Leegenthor 314. iſt 1 Unterg., 2 Stuben, 2 Küchen, Hofraum, 2 Ställe z. v. 
65. Seifeng. 950. if 1 Zimmer u. d. Langenbrücke m. Meud. u. Bekoſt. z. v. 
66. Eine Stube mit Meubeln, nach der Brücke, ift zu vermierhen Kl. Hoſen⸗ 
nähergaſſe No. 865. - 


67. Hundegaſſe No. 263. ſind 5 geräumige Zimmer, mbt Ge- 
findeftube, Boden, Küche, Keller ꝛc. zu vermiethen und Ostern 1846 zu beziehen. 

68. Lauggarten 200. iſt ein Logis jetzt o. z. Oſtern a. Einz. od. Fam. z. verm. 
69. Erſt. Damm 1116. ſind 2 ſchließbare Buden zum Weihnachten zu derm. 


70. Heil. Geiſtgaſſe 1008. iſt ein großer gewölbter Keller zu bermiethen. 
71. Frauengaſſe No. 352. iſt ein Zimmer mit Meubeln zu vermiethen. 
5 An ct i o n e n. i 5 
*. Dienſtag, den 23. December c. von 9½ Uhr 
Morgens ab, werde ich, im Auctionslocale Holzgaſſe No. 30., für Rechnung Aus⸗ 
wärtiger öffentlich verſteigern; i y aE 
j 1200 Bouteillen Rum, Arac, franz. weisse & Rothweine, als: Bauterne, 
Graves, St. Pry, Muscat, Medve, pp. — 100 % Pecco-Thee, in 1/-U-Pak- 
keten, 37 Mille Cabannos-, Sylva-; Dosamygos- & Regalia flora-Cigarren & 
150 & Portorico-Tabak in Rollen. 3 
Die ausgebotenen Waaren find preiswürdig und die Limitten zußerſt niedrig 
geſtellt, weshalb diefe Gelegenheit zum wohlfeilen Einkauf den Herren Detailleurs 
und Gaſtwirthen ine beſondere empfohlen wird. . 
x J. T. Engelhard, Auctionator. 
78. Montag den 29. December d. J. follen im Auctionslokale, Holzgaſſe No. 
30., auf gerichtliche Verfügung öffentlich verſteigert werden: 7 
À 2. Kühe, 1 Spazier⸗Wagen, mehrere Wand: & Tiſch⸗Uuhren, Trimeaux & Spies 
el aller Art, 2 Klaviere, gebrauchte aber gut erhaltene, mahagoni, birkene Schreib» 
ecrerire, Sophas, Schränte, Tiſche Stühle, Kommoden, Bettgeſtelle Schreibepulte 
pp. Koffer, Betten, Mattazen, Leibe & Bettwäſche, Gardinen, e Aſ⸗ 
2) 8 
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trak u. Wandlampen, Schidereien, Hand erkszeug, mancherlei Inſteumente, Por 
celan, Fayance., Glas, Kupfer, Zinn, Meſſing, cifere und hölzerne Küchengeräthe 
11 Rieß Schreibepapier u. eine Auswahl Cigarren. 

* ; J. T. Engelhard, Auctionator. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


Zur Bequemlichkeit eines geehrten Publikums 

haben wir mit dem heutigen Tage, in einem beſon⸗ 

deren Zimmer, nüßliche Weihnachtsgeſchenke aufge: 

ſtellt; unter denen wir vorzugsweiſe ein großes La⸗ 

ger von Reiszeugen, Reisbrettern, Reisſchlenen und 

Juſſchkaͤſtchen in vorzuͤglicher Güte, zu billigſten 
Preiſen empfehlen. K | 


— > 


Lorwein & Schacht, 
| „Heil. Geiſtgaſſe N 995. 
5. Unſer Lager liniirter und Unlinfirter Contobu⸗ 
cher empfehlen wir zu den billigſten Preiſen. Auch 
wird jede beliebige Linürung auf Beſtellung bei uns 
angefertigt. Lorwein & Schacht. 
26. _ Neue Bektfedern, Daunen mə Eiderdaunen gm m 
allen Sorten vorzüglich ſchon und billigſt zu haben Jopengaſſe No. 733. 
77. Beste weisse Wachs-Lichte, | | 
„ „ Stearin-Lichte „der Brikant-Kerzen, 
„ gelbe Stearin-Lichte, 
„ weisse Spermaceli-Lichte, 


so wie gelben und weissen Vý achsstock empfiehlt in verschiedenen 
Grössen billigst Bernhard Braune. 

78. Für Herren empfehle ich in größter Auswahl: ſeidene Hals- und Taſchen⸗Tü⸗ 
cher, Schlips, Shawls, Hoſenträger, Halsbinden, Wäſche u. f. w. Auch alle Gat: 
tungen lederue und ſeidene Handſchuhe zu den billigſten und feſten Preiſen. 

J. Rieſer aus Tyrol, Langgaſſe No. 59. 


* 
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2 N Dauerhafte elegante Filzſchuhe, mit 8 


türkiſchem Muſter, für Herren, Damen und inder fo wie gewöhnliche ſehr ſtarke 
Filzſchuhe, mit und ohne Sohier, empfiehlt zu billigen Preiſen 


J. B. Oextell, erſten Damm No. 1110. 


A) N at. ° { NN as 5 4 2 ; 
80, Kraͤuter⸗Odar⸗ aſſer p. für's Ausfall. n. Ergrauen d. Haate, 


Berörd. d. Wahsib. derſelb. p., bekannt durch's öff., ruhmv. Schreib. d. Hin. Nittm. 
de Berge, verk. d. allein. Mievettage Frauen 902., itzt wied. 875 Sge. abe i 
. Sein voilſtaͤndiges Lager aller Arten Uhren 
empfiehlt. Ferd. Borowski, Langgaſſe N 402. 


Q 
Uncres und Eylinders Uhren E. B. Hallmann, Flauengaſſe No. 686 
goi Marzipan⸗Ausſtellung. 
Einem hochgeehrten Publ kum die ergebene Anzeige, daß ich zu dem, bevorſte⸗ 
benden Weihnachtsfeſte mit allen Coren Marzipan, als: Figuren und Rand⸗ 
marzipan; Confect, Bonbon, gebrannten Mandeln, ſüßen u. bittren Makronen, Zucker⸗ 
nüſſen x. verſehen bin; auch erhlelt ich beſonders ſchöne Pariſer Liquer , Bonbons, 
Conſerv⸗ und Chocoladen⸗Figuren. | 
Ich habe allen Fleiß und Müde angewandt, um mir das feit einigen Jahren 
geſchenkte Vertrauen eines geehrten Pubulkumus dauernd zu erhalten. SANA 
ER 5 G. Gierke, Holzmarkt No. 2. 
84. Zum diesjährigen Weihnachtsfeſte erlaube ich mir einem geehlten Publikum mein 


Nürnberger, Sachſiſches und Franzoſiſches 
Spiel⸗Waaren⸗Lager, 


welches durch neue Zuſendungen aufs reichhaltige fortirt, wie auch alle Sotten 


Zeichnen⸗ und Schreibmaterlalſen, Kinder und Geſellſchafts⸗Spiele, Kalender pro 


1846, weiße Tafel, Wagen, Laternen und bunte Kinder⸗Wachslichte, feine bemalte, 
weiße und gelbe Wachsſtöcke und mehrere andere Artikel zu möglichſt billigen Preis 


F. W. Ewert, Wwe., 
Lang und Gerbergaſſen⸗Ecke. 


85. Einem hochgeehrten Publikum zeige hiemit ergebenſt an, das wäh⸗ 
send den Weihnachts⸗ dagen mein Papp⸗ und Leder⸗Galan⸗ 


terie⸗Gaaren⸗Geſchaft, die neueſten Gegenſtaͤnde enthaltend, zur ge⸗ 
fälligen Anſicht bis 10 Uhr Abends geöffnet fein wird. 


R. Müller, Jopengaſſe N 735. 


nahe der Ziegengaſſe. 


ſen zu empfehlen. $ 


2. Zu fehe billigen Preiſen empfehle ich Gold⸗„ 


M 
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ss. Eine neue Sendung der vorzuͤglichſten geruch⸗ 
loſen Gummiſchuhe mit Lederfohlen, für Herren, Damen und Kinder, für deren 
Güte ich cavire, auch noch nach mehreren Jahren für einen angemeſſenen Preis 


zurückkaufe, empfehle erfien Damm No. 1110. u. Langgaſſe No. 533. i 
Ji. B. Oertell. 
37. Rand⸗Marzipan beſter Qualité, in großen und kleinen Stücken, in reichli⸗ 
cher Auswahl, pro Pfd. 18 Sgr., Thee⸗Confekt a 20 Sgr., Figuren⸗Marcipan a 
24 — 26 Sgr. pro Pfd., Bonbons, gebrannte Mandeln und Makronen a 12 Sgr. 
pro Pfd., Zudernüffe Sgr. pro Pfd., empfiehlt die Conditorei, Jopen⸗ 
gaſſe No. 606., der Pfarrkirche gegenüber. : 
88. Aus Schönefeld in Sachſen erhielt. ich eine Sendung Brillant⸗ 
Kerzen und Stearin⸗Lichte. Die Brillant⸗Kerzen 4, 5, 6. 87 à U verkaufe ich 
pro U zu 11 Sgr., Stearin⸗Lichte 6 pro U 9 Sgr. Kleine Lichte in Handlaternen 
pre Stück 1 Sgr und zu 6 Pf. Gottl. Gräske Wittwe, 
. Langgaſſe d. Poſth. gegenüber. 
89. Reismehl und Neisgries iſt wieder vorräthig bei Gottl. Gräske Wittwe. 
so. Friſche ungarische Wallnuͤſſe „Die beſten, welche 
hier am Orte find“ werden in größern Parthieen, wie auch in Schocken 
zu billigen Preiſen verkauft bei: Gottlieb Gräske Wittwe, 
Langgaſſe d. Poſth. gegenüber. 


91. iich Traubenroſinen, fase Schalenmandeln, are Sone, 
Thee, Feigen, füge u. bite Mande In, Banite, Chocolade, engl. Senf, befe 
brabant. Sardellen, franz. und Düſſeldorfer Moſtri beſtes Provence 
Oel, Perl: u. ächten Sago, Stearin⸗Lichte, 1. Brillant⸗Kerzen 
ſow ie beſte ungariſche und tuͤrkiſche Wallnuͤſſe, auf welche letztere Sorte 


der beſonders ſchönen Qualitee wegen, hiermit aufmerkſam mache, und empfehle 
dieſelben ſowie ſämmtliche Colonial u. Material⸗Waaren zu den billigſten Preiſen. 
; J. G. Amort, 
5 í 2 Lang gaſſe No. 61. f 
Neueſte Wintermuͤtzen für Herren und Knaben, 
fü in bekannter Güte und größter Auswahl zu billigſten Preiſen vorräthig in der 
uch waaren⸗ und Herrengarderobe Handlung des C. L. Köhly, Langgaſſe No. 532. 
93. Stearin-Lishte & Brillant-xerzen empfiehlt - 
A F. €. Kliewer, ten Damm. 
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34. Laurette Balewska, 
Brodtbaͤnkengaſſe M 710. 


empfiehlt zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte Einem geehrten Publikum ihren Bor 
rath der neueſten Hüte, Hauben, Aufſätze, Haargarnirungen, Federn, Bally Nutz, 
und Haubenblumen, Schleier, Kragen, Berthen, Manſchetten, Cravattentücher, Haut: 
ſchuhe, Handſchuhgarnirungen, Gürtel und Schürzen, ſo wie alle in dieſem Fache 
vorkommenden Arkikel bei reeller Bedienung zu den billigſten Preiſen und wird jede 
Beſtellung auf das ſchnellſte und ſauberſte ausgeführt. | 
9. Ball⸗Handſchuhe für Herren und Damen, fowie auch Atrappen und Nips 

pes⸗Sachen empfiehlt in größter Aus wahl: Johann Rieſer aus Tyrol, 

Langgaſſe No. 59. 


s. Feigen, Traubon-Rosinen, Kaak Mandeln, Sardelien, 
Vanille, alle Sorten Thee, Chocolade, Provence-Oel, engl. Senf, franz. 
u. Düsseldorfer. Mostriebe, Brillantkerzen, Warschauer u. Berliner 
Stearin-, Sorauer Tafel-, Wagen-, Kinder- und Laternen - VV AC hs- 


lichte, weissen, gelben und bunten Wachsstock, so wie andere 
Material- und Colonial-Waaren empfiehlt A. Schepke, Jopengasse No. 596. 
n. Dampf⸗Chocoladen⸗ u. Confituren⸗Fabrik 
i J. G. Mielke in Frankfurt oar. ; 
Neben ſämmtlichen Chocoladen habe ich für diefe Weihnachten meiner Niederlage 
in Danzig, Frauengaſſe 830. eine Parthie neuer, wenig bekannter Zuckernüſſe in 8 
der feiuſten Sorten, ſowie Pfefferkuchen in Packeten von 9 Pfennig an zugetheilt 
und empfehle ſolche beſonderer Beachtung. — 5 
Bon Chocoladen eignen ſich für den Weihnachts baum 
Witz⸗Chocolade (30 Tafel pro Pfund) mie Bildern und 
Deviſen Chocolade (60 „ „ „) Witzen à 15 Sg. 
: Ferner zu angenehmen Geſchenken: 
feinſte Vanille⸗Chocoladen 3 114 Rtl. bis 15 Sgr. 
feinſte Gewürz „ à 20 Sgr. — 10 Sgr. 
feinſte Geſundheits, at Ril. — 10 Sgr. ` 
Zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte mache ich auf die in meinst 


28. ~ . 

Bonbon⸗Fabrik auf's Beſte angefertigten Bonbons, von denen ich 
Malz u. Mehrrüben 10 ſgr. p. il, Althee, Bruſt, Chocoladen, Citronen, Himbeer, 
Lakritzen, Maikäfer, Vanille 12 fgr., Kugel und Türkiſche 16 ſgr., Knall⸗ u. Devi- 
ſen⸗Bonbons zu billigen Preiſen verkaufe, ergebenſt aufmerkſam. Außerdem werde 
ich vom 21. d. M. ab eine Auswahl von Figuren⸗ und Torten⸗Marzipan vorrätig 
halten. A. Lindemann, Breite und Zwüngaſſen⸗Ecke 1149. 


N 
je 


| 


Bout. für auswärtige Rechnung verkaufen; demnach verfehie ich nicht, zum 
RY, 8 ! H A 4 „1 
D bevorſtebenden Fee Sefe Weine as Ungemein billig u. preis⸗ 


8 
N würdig, wie alle übrige rothe n. weiße Vordeaux⸗Weine, Rum, ꝛc. in 


232 
— 


% i x 


99. Spiegel und Spiegelglaͤſer in allen Größen und Sorten em⸗ 
pfiehlt en gros & en dotaille zu heruntergeſetzten Preiſen 
E. A. Lindenberg, Jopengaſſe No. 745. 
100. Von dem Herrn A. Bayer in Thorn empfing ich eine Niederlage Thore 
ner Pfefferkuchen, demnach ich Lebkuchen à 18 ſgr., Cataſinchen 24 fgr. pro 
Dh. empfehle. Ebenſo find die fo beliebten Berliner Honigkuchen, als Bar 
ſder Lebkuchen, weiße begoſſene Herzen und Sterne candirt, Pfefferkuchen in Bil⸗ 
dern, Citronen: u. Roſennüſſe wieder eingetroffen. 8 ; 
AT X A. Lindemann, Breit: u. Zwirng.⸗Ecke 1149. 
101. Wachslichte, Kinderlichte, bemalten, weißen u. gelben Wachsſtock empfiehlt 
5% Lindemann, Breit: u. Zwirng.⸗Ecke 1149. 
0009 IIOIIIOOLALIMEIOIOIO3909008 
N 102. Weihnachts⸗Ausſtellung. 
Indem ich meine diesjährige Ausſtellung hiermit nochmals in Erinnerung © 
© bringe, erlaube ich mir gleichzeitig die Bemerkung, daß mein Laden an den 
ber Weihnachtstagen bis 9 Uhr Abends geöffnet fein wird. ; 

C. A. Brauer, Schnüffelmarkt 719. 
FFC 
103. Um bis Neufahr aufzuriamen- jel ein Reſt von 5 Dutzend ſehr guten Boas 


für den auffallend billigen Preis von 1 Rthlr. 20 Sgr. pr. Stück verkauft werden. 


Näheres Breitgaffe No. 1161. 1 Treppe hoch. f 
104. Diei Reit⸗ und Wagen⸗Pferde follen bis Mittwoch, den 21d M., verkauft 


werden. Das Nähere zu erfragen im Hotel d' Oliva. 


105. Friſche geſunde Walniſſſe zu tauſend und ſchockweiſe verkauft biligt 
: J. Mogilowski am Heinen Geifirber. 
D Cd 


A 106. Ein Parthiechen Ober Ungar⸗Ausbruch in großen 53 


H < é 
X Quart⸗Flaſchen habe fo eben empfangen und ſoll ſelbige A 20 18. pro 


— 


0 80 


* meiner Weinhandlung vorräthig beſtens zu empfehten. 
5 ; Otto Fr Hohubach, 

* Breitgaſſe No. 1919., am br. Thor. 
Deda edc 

3 STE 7 13 { tof 8 ö . A 22 
107. Ein neue: Pe à Da ELOR, ein neu wattirter Rock, ein ſchwarz, 
eine grau geſtreifte Hofe, eine Atlas⸗Weſte, ein Damen⸗Mantet-Pelzfutter (grau⸗ 
wech), ſind Frauengaſſe No. 352., eine Treppe hoch zu verkaufen. ; 
106. Nörhleigaffe No. 416. ſlehen 12 birkue polikte Rohrſtühze Vilig zu verk. 

N Zweite Beilage. 
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Zweite Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
No. 298. Sonnabend, den 20. December 1845. 


Bee RE E SEE SEE SE ELSE RE NE SELESEREREREFERENERE RE 
3 100. Berliner angefangene Stickereien 
z in einer Aus wahl von mehr als 1000 verſchiedenen, höchſt geſchmackvollen 


$ Deſſeins. ; oe a 

3% Fertige Stickereien, 

W nach den hübſcheſten Deſſeins gearbeitet, zu Ofenſchirmen, Schlummerkiſſen, 

2 Glockenzügen, Tragbändern, Fenſterkiſſen, Fußkiſſen, Notizbüchern, Cigarren⸗ 

8 taſchen ic. - pA =. . 

ar Galanterie⸗Arbeiten mit Stickereien, 
als: Schlüſſelſchränke, Leſepulte, Wandkorbe, Lichtſchirme, Cigarrenkaſten, 
Cigarrenteler, Briefbeſchwerer, Thermometer, Lampendecken, Arbeits Schlüſ⸗ 
fet und Löffelkörbchen, Feuerzeuge, Schreibzeuge, Tragbänder, Schuhe, 


1 Oraillets x. en 
! Franzoͤſiſche Blumen, 
zu Hauben, Hüten, und im Haar zu tragen, das Nenefte, in hübſcheſter 


Auswahl. 
i Franzoͤſiſche Glacee-Handſchuhe, 


von Jouvin aus Paris und andern guten Fabriken. i 
Franzoſiſche und deutſche Parfuͤmerien, 
wie auch befte Bau de Cologne von Zaneli und Jean Maria Farina. 
Berliner lackirte Korbwaaren, 

in aus gezeichnet hübſchen Facons mit und ohne Stickereien. 
Lederarbeiten und Broncegeſtelle, 

ſo Finge NIF, daß Stickereien in der kürzeſten Zeit darauf angebracht werz 

d önnen. > i 5 i 

25 n werden in der kürzeſten Zeit ſauber und geſchmackvoll nach 355 

Berliner Modellen gernirt, und ſtehen Probearbeiten jederzeit zur Anſicht in 

meinem Geſchäfts⸗Lokal. j : 


NK K NRARR NAI 


EET E 8e t 8 b 6 Nb Ot Nl A 
NEN 


u f ? e 1 
Ki J. Könenfamp, Langgaſſe Ne 520, % 
7777 V POEET EEEO ES 
110. Frauengaſſe 833. ift ein mahagoni Auszieherifch zu 40 Perf. billig zu verk. 
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11. Die Material- Tabaks- u. Cigarren-Handlung 


t von Johann Fast, 

Brodtbänkeng. No. 664., Ecke d. Kürschnerg,, 
empfiehlt ihre sämmtlichen Artikel in guter Qualität zu zeitgemässen Prei- 
sen: für jetat vorzugsweise: Prinzess- U. Schaalmandeln, ; 
Succade, Feigen, Smyrnaer- u. Traubenrosie- 
nen, Wallnüsse, Mandeln, Chocoladen, Thee's, 
Rum, Stearin-Lichte etc. 

ua Die Conditorei von J. H. Zander, 

. Langenmarkt Ne 423., 


empfiehlt zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte eine Auswahl vom beten Figuren⸗ 
Marzipan 24 Sgr. à U, Raud⸗Marzipan und Naturell⸗Confeet 20 Sgr à U, fo 
wie Macronen, Bonbon, Zuckernüſſe ıc. ; 
113. Zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte empfiehlt fich die 
Conditorei von D. Duͤſterbeck, 
mit einer Auswahl von Rand: und Confect-Marzipan à 20 Sgr., fo wie Figuren 
a 22 Sgr. pro U. | 
114 C. Hauberg, Breitegaſſe M 1235., 
empfiehlt zum bevorſtehenden Weihnachtsmarkte alle Arten Uhren, verzüglich Kna⸗ 
benuhren zu den billigſten Preiſen. x 
‘Danzig, den 19. December 1845. ; 

ns. Hav. Cigarrert ager: bei F. Schnaase Schn, 

EEES EIE E E E IE IESE ENE AE N EEIE RE DE IEE DE IEI SE RET EFF T 


2 116. Eine Paxthie fehr ſchöne birken Fourniere erhielten u. 2 


3% empfehlen billigſt J. G. Hallmann Wwe. und Sohn, Sk 

Tobiasgaſſe No. 1858. zk 
AAE E E EIE IE NE A EIE NE aE IE IE E IE IE EEEE Gekke 
117. Lange U. kurze Pfeifen zu g., m. Keruſpitzen Tit, 
gr. Haarbürſten 5 ſg., Eigarten Spitzen 2 fg., Zahnbürſten 1 fg., Frifeur-Kämme 
von 1 fg. ab empfiehlt r Bluhm, Schmiedegaſſe No. 289. 
118. Da ich zu Neujahr mein Tuchgeſchäft auf gebe, fo empfehle 
die noch vorhandenen Waaren unter den Koſtenpreiſen. 

Otte Felskau, Langenmarkt 446. 

119. Ein großer, eleganter Trimeaux, mahagoni, ift 1. Damm 1124.3. verkaufen 
120. Ein Dutz. birk. Stühle, 2 Himm. Berkg., ſteh. z. vk. Holzmarkt No. 36. 
121. Sammtgaffe No, 987. ift ein Hühnerhund zu verkaufen. 


x 
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Zum bevortehenden Weihnachtofeſte, erlaube ich mit mein aufs vollſtäu⸗ 

digſte und geſchmackvollſte aſſortitte Uhren⸗Lager, 
enthaltend; Goldene und ſilberne Spindel, Cylindre, Aucre⸗, (Patent libre-) 
und Duplex⸗Taſchen⸗Uhren aus den beften Fabriken der Schweiz, 
Pariſer Uhren in Bronce, Porzellan und Alabaſter, wozu auch 
Muſikwerke voträthig, die beſten Piegen aus den neueſten 

Opern ſpielend, 

Wiener und Berliner Polifandrer und Tableaur⸗Uhren, Schwarz 
walder Uhren in allen Gattungen, Machte Uhren in verſchiedenen 2 


ciſen Gang meiner Uhren garantire, wird es ſtets mein eifrigſtes Beſtreben 
fein, mir das geſchenkte Vertrauen eines geehrten Publikums, durch die 


ſtreugſte Reellität bei billigen aber feſten Preiſen zu erhalten. 
Alle Reparaturen ſämmtlicher Gattungen Uhren, werden bei mir aufs 
befte und billigſte ausgeführt. 


P. Humbert⸗Droz, Uhrmacher, j 
0 , 0 No, 364., neben dem Theater: ee 
DDD * 


: 

x Muftern, 

š beſtens zu empfehlen, und indem ich für die vorzügliche Güte und den prä⸗ 
S 


PODY DONY IT RO 
Egg re auf gutes, krocknes, Sfüßiges fichten Klobenholz à 4 Rehir. 
25 Bes frei vor des Käufers Thür, werden e bei N. H. Rahifon, 
Heil. Geiſigaſſe No. 755. 


124. Zu Weibnachtsgeſchenken geeignete ſehr nützliche Galanterie⸗ 


Arbeiten für Kinder und Erwachſene, empfehle ich zu billigen Preiſen. 


Rothe, | 
i Duchpiadet — Galanterie⸗Arbeiter. 
Dreitgaſſe No. 1234. der Faulengaſſe gegenüber. 
we mein Lager von eingeſchlag. Elbinger Butter, zum Preife von 
125. a 572, 6 und 657 Sgr., alten, achten Schmandkäſen zu 376 Sgr., 
Krauterkäſe, Limb. und To pftate, ſo wie auch Honig, friſch geräucherte Schinken 
und Wirte, möglichſt bis zu Neujahr zu räumen, fo verkaufe ich bis dato zum als 
lerbilligſten Preiſe, in beliebigen Quantitäten und bitte daher bei den Einkäufen 
dieſer Artikel, zu den herannahenden Feſttagen, mich mit gefälliger Same zu 
beehren. H. Vogt, Breitgaſſe No. 1198. 7 


1256. Eine Bude mit aller Zubehör, zu jedem Ladengeſchäft geeignet, ſteht Peter⸗ 


ſiliengaſſe No 195. billig zu verkaufen. Die nähern Bedingungen darüber find Koh⸗ 
e 1025. von dem Herrn L. H. Edenſtein daſelbſt zu erfahren. 
(3) 


E a Me Zu ae 
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Zum bevorſtehenden Weihnachtsmarkt empfehlen wir aus uns X 
IN ferm wohlaſſortirten Lager kurzer Stahl- und Eiſenwaaren beſonders: 7 N 


EW Tiſchmeſſer und Gabel, Taſchen- und Federmeſſer, $ 5 2 
2 Scheeren und Lichtſcheeren, Leuchter, Theebretter, 8 
93 Neufilber- und Britauij⸗Metall⸗Vorlege⸗, Eß⸗ und X + 
SG Theelöffel, Schlüſſelringe, Stahlfedern von 4 bis I 
2 30 Sgr pro Grof, Reißzeuge in Käſtchen ven LAN 
pa 12 Sgr. bis 6 Rthlr. pro Stück, Brieftaſchen, SG 
AN Can de Cologne, Bronce-Gardienen-Verzierungen, NSS 

Y ſtählerne und meſſingne Pletteiſen, Schlittſchuhe AVAA 
N s mit und ohne Riemen, Sicherheits-Laternen, Gleis TS 
N witzer emaillirte Kochgeſchirre, doppelte und eit * 
N fache Jagdgewehre, Zerzerole mit 1, 2, 4 und 8 
3 N 5 paa Jagdtaſchen, Pulverhörner, Schrorbentel 2 
f 1c. ſo wie i $ SE 

e í Spiegel, Toilettſpiegel und Spiegelgläſer REN 
2 zu ſehr billigen Preisen. ; 8 — Da 2 
AN 2 2 J. G. Hallmann Wwe & Sohn, BANN 
> Tobiasgaſſe No. 1858. und SA 
> Schnüffelmarkt No. 717. AN 


`] 


; ZN 
e eee eee 
N eee OIRR AIN ee 
if SSS i 3 4 N b N i 
„Wes Goldſchmidſche Streichriemen I 
und Streichriemen in mehren Sorten, ſowie engl. Raſixmeſſer, Federmeſſer und 
Scheeren und andere Toilettgegenſtände für Damen und Herten empfiehlt 
C. Müller, Schnüffelmarkt. 


5 P Zum Einkauf paffender Weihnachtsgaben empfiehlt ſein reiches 
129. T 


5 3 
Lager von Regen» und Sonnenſchirmen eigner Fabrik, 
wie auch ſeidene conleurte Kleiverfioffe, amerikaniſche Gummi: 
Schuhe, Damen-, Kinder und Reiſefaſchen, ſchwarze Caſtor-Damenſtrümpfe, woll. 
und baumwollene Unterkleider, Geſundheitshemden, Cazabaicas, Boas, Shawls, 
Tücher und andere niedliche Wollſachen zu billigſten Preiſen. 


F. W. Dölchner, Schuüffelmarkt No. 635. 


en 2 Am Fiſchmarkt bei der Weintraube iſt eine Ladung 


; ve int 
eg von 43 Schock gutem Roggen-Richtſtroh, pro Schock 
10 Rthlr, käuflich zu haben. 

131. Ein mahagon! Flügel⸗-Pianoforte, von Marti in Königsberg, ift für den 
feſten Preis von 90 Rihlr. Hundegaſſe No. 250. zu verkaufen. Schuricht. 
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152. zu Weihnachtoͤgeſchenken eupfehlr elegante, beabsichtigt 
Räum. weg. ſpottbillige Galanterie⸗, Parfümerie, Kusſt⸗ u. and. Waaren Lie 
Commiſſionshandl. gr. Krämerg. 643. u. Fraveng. 902. ; 


133. Bremer Cigarren No. 32. 3 25 Sgt., No. 19 à 1 Rtl, fo wie 
inländ. à 1834, 20 und 24 Sgr. pro 100 Stück empfiehlt die Taback⸗ u. Papier 
Handlung von A. M. Freudenthal, Mattenbuden No. 261. 


13. Saäckroͤcke, Bournouſſe, Palitots, Backer Beintledder, 
Weſten in Sammet, Seide und Wolle, Atlas⸗Shawls, Schlipſe, Hausröcke ꝛc. wer⸗ 
den zu auffallend billigen Preiſen verkauft in dem Modemagazin für Herren bei 

i W. Aſchenheim, Sten Damm No. 1289, 


135. Pelz-Handichuhe von Schweidnitz, ſowie feine Glagee⸗ u. baum: 
wollene feine Mititair⸗Handſchuhe gingen mir in vorzüglicher Auswahl fo. eben ein. 
J. von Nieſſen. 
136. Durch nene Einfendungen von Glas, Fayance und Porzellan, desgleichen 
eine Auswahl von vergoldeten und bemalten Taſſen ac., die fich zu Geburtstags, 
Hochzeits⸗ und Weihnachtsgeſchenken eignen, werden zu ganz billigen Preiſen in der 
Glashandlung lten Damm No. 1284. verkauft. a 3 
137. In der Schmiede Breitgaffe No. 1237. ſteht ein neuer Wienerwagen, vom 
Stellmacher und Schmidt als Meiſterſtück gearbeitet, mit engl. Stahlfedern billig 
zu verkaufen. TER ; l 
138 Geräucherten Lachs in halben und ganzen Lachſen, Gänfebrüfte, dito 
Keulen und alle Sorten Mehl und Grütze empfiehlt 
À W. Cirman, Wwe.. Ankerſchmiedegaſſe No. 176. 
n9. Ich erwarte in dieſen Tagen und jedenfalls 
vor dem Feſte ein Poͤſtchen friſche Feigen. 
; Sam. S. Hirſch. 
222222 N 1 Do Dy Mo E> D Ay |) D A By BD E E Do P E D DD DDD) 
140. Weiße, geſtickte, brochirte und geſtreifte Kleider, fo wie viele andere 6 
© weiße Kleiderzeuge, empfehlen in größter Auswahl zu den billigsten Preifen 
L Schubert & Meter aus Zönftadt in Sachſen, 
€ Langgaſſe No. 394, 
Il. Zum bevorſtehenden Weihnachten empfehle ich einem hochzuverehrenden 
Poblitun ganz vorzuͤglich guten Marzipan, Maronen, Buder- 
nüſſe, alle Sorten Bonbons, fo wie extra feine Liqueur-Bonbons zu den allerbillig⸗ 
ken Prein. J. Neumann, Conditor, Langgarten No. 57. 
142. Ein ovaler vierſitziger Jagdſchlitten ift wegen Mangel an Raum zu ver- 
kauſen Ohra No. 83. . 
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143. Schwarz ſeidene Franzen und Guimpen empfingen wir wieder in UN 
größter Auswahl A 


A Schubert & Meier aus Joͤhſtadt in Sachſen, A 


2 Se e REDE ee EEE . S 
9 


Langgaſſe No. 394. 
Se: S TTT A AACA E n a 
144 9 w> _ ‚Arftädefchen Graben No. 428. find neue Muffen und ein 


N . Schlaſpelz billig zu verkaufen. 3 : 
145. Meinen Vorrath gut gearbeiteter Uhren beliebiger Qualität, zu Weihnachts- 
geſchenken eignend, empfehle ich beſtens. Auch ift eine Drechsler⸗Drehbank wegen 
Mangel an Raum zu verkaufen. 3 

Rohleder, Uhrmacher, ten Damm, Ecke der Johannisgaſſe. 
146. Zu den Weihnachtstagen empfiehlt Marzipan, Confect, Bonbon, Ma⸗ 


krenen, gebraunte Mandeln, zu den bekannten Preiſen 


die Conditorei von C. Dorn, Ziegengaſſe No 765. 
147. Von heute ab verkaufe ich das Schock Wallnüſſe a 2 Sgr. 
C. S. Leopold Olßewski, 
 Poggenpfuhl und Vorſtädtſchen Graben⸗Ecke. 
Serge 
148 Einem hohen Adel und reſp. Publikum mache die ergebene Anzeige, 
daß ich wieder mit meinem Wachs- Fabrikat im Artushofe, auf dem Platze 
unter der Uhre ausſtehen werde, die anerkannte gute Qualitat und Aechtheit 
der Waare läßt mich auch in dieſem Jahre einen zahlreichen Zuſpruch hoffen. 
C. F. Rau e, 

Heil. Geiſtgaſſe No. 940. nahe dem Thore. 
TTT... . OCST ETTET 
> Immodilia oder unbewegliche Sachen. 

149. Noth wendiger Verkauf. ) 

Das den Schneidermeifter Friedrich Benjamin Btandtſchen Eheleuten zugehd⸗ 
rige, in dem Höheſchen Dorfe Ohra iu der Bollenkaule No. 63. des Hypotheken⸗ 
buchs gelegene Grundſtück, abgeſchätzt auf 194 Rthir. 10 Sgr. à Pf., zufolge der 
1 5 Hypothekenſcheine und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, 
oll den i ' f 

31. (Ein und Dreißigſten) März 1846, Vormittags 11 Uhr, 
an hieſiger Gerichtsſtelle verkauft werden. Mr 
Königliches Land» und Stadtgericht zu Danzig. 
150. Nothwendiger Verkauf. ; 

Das dem Handlungsgehilfen Gottlieb Wilhelm Schwarz gehörige Grundſtück 

auf Langgarten unter der Servis-Nummer 58. und No. 96. des Hypothekenbuchs 


abgeſchätzt auf 3864 rtl. zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in 


der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, foll 

den 20. Februar 1846, Vormittags 11 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. f 

Königl. Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 


35 
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151. Die zum Schuß machermeiſter Lindnerſchen Nachlaſſe gehörigen, Brodtbän⸗ 
kengaſſe sub No. 675. und Gr. Hoſennähergaſſe sub No. 676. gelegenen, mit eins 
ander verbundenen Grundſtücke, 3 Stuben, Keller, Boden und ſonſtige Bequemlich⸗ 
keiten, wie auch 1 Wohnkeller enthaltend, folen, im Verbande, i 

Dienftag, den 30. December d J., Mittags I Uhr, ` } 


im hieſigen Börfenlofale, wegen Erbauseinanderſetzung, öffentlich verſteigert werden. 


Beſitzdokumente und Bedingungen find täglich einzufchen bei x 
< J. T. Engelhard, Auctionator. 


Sachen zu verkaufen auſſerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


152. Freiwilliger Verkauf. : 

i Lande und Stadt⸗Gericht Marienburg. 2 . 
Auf den Antrag der Geſchwiſter Ephraim, Georg, Eſther Eliſabeth und Anna Catha⸗ 
rina Reiman, ſowie des Vormundes der beiden Letztern, des Einſaſſen Jacob Schwehr , 
in Hohenwalde, iſt das den vier erſten zugehörige Grundſtück in Wengelwalde 
No. 27. des Hypothekenbuches, abgeſchätzt auf 383 Rtl. 10 Sg., zu welchem 317 
Morgen Land culmiſchen Ausmaaßes, und das erforderliche Wohnhaus und 
Wirthſchaftsgebäude gehört, Behufs Auseinanderſetzung den Erben zur freiwilligen 
Subhaſtation geſtellt, und der Bietungs⸗Termin auf den ; n 

21. Januar 1846, Mittags um 12 Uhr, 
vor dem Herrn Aſſeſſor Schmidt im Grundſtück felbft anberaumt. je 


Die Verkaufsbedingungen können täglich im Bureau II. des Gerichts eingeſe⸗ 


hen, und bei dem Vormunde der Geſchwiſter Reimann erfahren werden. 


Wechsel- und Geld- Cours. 
Danzig, den 18. December 1845. 


Briefe, | Geld. ausgeb.|begehrt. 
„ Ver gez P Ngr. Sgr. 
81 W e Friedrichado'r ,. 17 — 
London, Sicht Er > à $ TA 
: Auster — — 
Fe 3 Monat RR a OR, 2 | 
Sicht Es Ducaten, nee Sa wer® 
Plamburg, Sie Ir Die dito alt 2 96 — 
— io Wochen 45 a RE ra A DN x 
Amsterdam, Sieht. Be — 57 nweis. I 
N Tage; '. 5 ee 
Berlin, 8 Tage = Í —— 
Most 99} = N 
Paris, 3 Monat — 4 — 
Warschau, & Tage . 97 — 
2 Monat . Aa | BE 


— u o 


Getreidemarkt u Danzig, 

vom 16. bis incl. 18. December 1845. 
1. Aus dem Waffer: Die Laſt zu 60 Scheffel find 196,5 kaſten Getreide. übers 
Haupt zu Kauf geftellt worden. Davon 252 A. == u. — MM: 


Weizen. 


6? 


1. Verkauft [Laften: -. a 3873 29, | — | * 3 
bout pft 127130 122—124 ker ze St = 
Preis, Rthlr. 16131703 — | — Er | — — 
. T—•—l — 
2. UnverkauftlLaſten . 743 | 30 | T — | 21 — 
II. Vom Lande: | g 
d. Schffl. Sgr., — * | — — — | . 2 


